
Teil haben. Teil sein.

Nachhaltig helfen
Werden Sie Patin oder Pate
für Menschen in der BruderhausDiakonie



»	 Langfristig	Gutes	tun:	mit	einer	Patenschaft	
für	Menschen	in	der	BruderhausDiakonie.

Helfen Sie nachhaltig

Als	Patin	oder	Pate	unterstützen	Sie	langfristig	
Menschen	in	der	BruderhausDiakonie:	Kinder	und	
Jugendliche,	Seniorinnen	und	Senioren,	Menschen	
mit	Behinderung	oder	psychiatrischer	Diagnose.	
Sie	entscheiden	selbst,	welchem	Angebot	Ihre	Hilfe	
zugutekommt.

Unser Service für Sie
Als	Dank	für	Ihre	dauerhafte	Unterstützung	in-
formieren	wir	Sie	regelmäßig	über	Neuigkeiten,	
Erfolge	und	Herausforderungen.	Gern	können	Sie	
auch	vor	Ort	Einblick	in	unsere	Arbeit	gewinnen.



»	 Langfristig	Gutes	tun:	mit	einer	Patenschaft	
für	Menschen	in	der	BruderhausDiakonie.

Trost spenden in schwerer Zeit

Wenn	Vater,	Mutter,	Bruder	oder	Schwester	aus	dem	
Leben	gerissen	werden,	ist	Eva	Glonnegger	für	die	
betroffenen	Kinder	und	Jugendlichen	da.	Die	Dia-
konin	und	Sozialarbeiterin	der	BruderhausDiakonie	
hört	zu,	tröstet,	schenkt	Mut.

Kinder schöpfen neue Hoffnung
Derzeit	betreut	Eva	Glonnegger	für	die	Bruderhaus-
Diakonie	176	Familien	in	Trauer.	Sie	besucht	die	
Familien	zuhause,	organisiert	Familienhilfen,	Haus-
aufgabenbetreuung	oder	Maltherapie.	Sie	ist	für	sie	
immer	erreichbar.	Diese	Hilfe	ist	für	die	Familien	un-
entgeltlich	und	beruht	ausschließlich	auf	Spenden.	



»	 Kinder	psychisch	erkrankter	Eltern	erleben	
unbeschwerte	Stunden.

Mama und Papa verstehen lernen

Wenn	Vater	oder	Mutter	psychisch	erkranken,	ist	
das	für	Kinder	sehr	belastend.	In	der	Kindergruppe	
der	Oberlin-Jugendhilfe	finden	die	Kinder	Ansprech-
partner,	die	ihnen	zuhören	und	das	Verhalten	der	
Eltern	erklären	können.

Kinder fürs Leben stärken
Bei	den	wöchentlichen	Treffen	in	Reutlingen	können	
die	Kinder	spielen,	lachen,	sich	austoben	–	endlich	
wieder	Kind	sein.	Das	stärkt	die	Kinder	und	trägt	
dazu	bei,	dass	sie	trotz	der	Schwierig	keiten	zu	Hau-
se	in	der	Schule	Erfolg	haben.	Für	diese	Hilfe	gibt	es	
keine	Regelfinanzierung.	Die	Unterstützungsgruppe	
beruht	allein	auf	Spenden.



»	 Kinder	psychisch	erkrankter	Eltern	erleben	
unbeschwerte	Stunden.

Endlich wieder Kind sein dürfen

Heike	Nägle*	hat	als	10-Jährige	die	Gruppe	für	Kin-
der	psychisch	erkrankter	Eltern	besucht.	Sie	erinnert	
sich	im	Rückblick:	„Im	Toberaum	zu	spielen	oder	
ganz	für	sich	zu	sein,	mit	anderen	sprechen	zu	kön-
nen,	die	Heimfahrten,	wo	wir	immer	viel	Spaß	geha-
bt	haben:	Das	war	prägend.	Montags	habe	ich	mich	
immer	schon	auf	die	Treffen	am	Freitag	gefreut,	das	
war	das	Schönste	in	der	ganzen	Woche!“	

Die Kindergruppe eröffnet Zukunftschancen
„Ich	habe	gelernt,	dass	ich	mit	meinen	Ängsten	und	
Erlebnissen	nicht	allein	dastehe	und	dass	man	mir	
helfen	kann.	Heute	bin	ich	selbst	Erzieherin	–	das	
hätte	man	früher	nicht	gedacht,	dass	ich	das	einmal	
hinkriege.“

*Name geändert



»	 Selbstvertrauen	und	Lebensmut	gewinnen	–	auf	
der	Theaterbühne	und	im	Umgang	mit	Tieren.	

Bühne frei für außergewöhnliche Talente

Schauspielerinnen	und	Schauspieler	mit	Behinde-
rung	oder	sozialen	Benachteiligungen	wachsen	auf	
der	Bühne	über	sich	hinaus.	Sie	spielen	in	unseren	
Einrichtungen	überzeugend	und	mit	Erfolg	Theater,	
in	Reutlingen,	Buttenhausen	und	im	Schwarzwald.

Applaus schenkt Selbstbewusstsein
Mit	dem	eigenen	Spiel	das	Publikum	begeistern	zu	
können,	ist	eine	wertvolle	Erfahrung.	Die	Schauspie-
lerinnen	und	Schauspieler	gewinnen	Selbstvertrau-
en	und	lernen	neue	Fertigkeiten.	Die	Theaterarbeit	
beruht	ausschließlich	auf	eigenen	Mitteln	der	Bru-
derhausDiakonie	und	Spenden.	



»	 Selbstvertrauen	und	Lebensmut	gewinnen	–	auf	
der	Theaterbühne	und	im	Umgang	mit	Tieren.	

Tiere heilen seelische Wunden

Hündin	Senta	streicheln,	sich	an	Pony	Momo	
schmiegen	oder	mit	Esel	Lieselotte	spazieren	gehen:	
Die	tiergestützte	Pädagogik	schenkt	Menschen	in	
der	BruderhausDiakonie	viele	besondere	Erlebnisse.	
Erlebnisse,	die	helfen,	nach	schlimmen	Erfahrungen	
oder	trotz	schwerer	Erkrankungen	neuen	Lebens-
mut	zu	gewinnen.

Ihre Unterstützung ist wichtig
Die	tiergestützte	Pädagogik	ist	wissenschaftlich	
fundiert	und	wird	von	erfahrenen	Pädagoginnen	
und	Pädagogen	begleitet.	Für	dieses	wichtige	Ange-
bot	gibt	es	jedoch	keine	Regelfinanzierung.



»	 Ältere	pflegebedürftige	Menschen	finden		
mit	Clowns	ins	Leben	zurück.	

Lachen ist gesund

Humor	hilft,	mit	Krankheit	und	dem	Nach-
lassen	unserer	Kräfte	im	Alter	gelassener	umzuge-
hen.	Das	ist	das	Grundrezept	von	Clownbesuchen	in	
Seniorenzentren	der	BruderhausDiakonie	im	Raum	
Reutlingen	und	Oberschwaben:	Speziell	geschulte	
Clowns	bringen	Heiterkeit,	Freude	und	Abwechs-
lung	in	den	Pflegeheim-Alltag.

Frohsinn weckt Erinnerungen
Von	den	Besuchen	der	Clowns	profitieren	
Demenzkranke	ganz	besonders.	Die	Clowns	knüp-
fen	mit	Gerüchen,	Liedern	und	Gegenständen	an	
Erinnerungen	an.	Für	dieses	Angebot	gibt	es	keine	
Regelfinanzierung.



»	 Ältere	pflegebedürftige	Menschen	finden		
mit	Clowns	ins	Leben	zurück.	

Lebensfreude schenken

„Libella	bringt	einen	farbigen	Lichtstrahl	in	den	
Alltag	unserer	Bewohner.	Mit	großem	Einfühlungs-
vermögen,	mit	Charme	und	Phantasie	gelingt	es	ihr,	
die	alten	Menschen	aus	ihrer	Zurückgezogenheit	
herauszulocken.

Aufleben mit allen Sinnen
Die	Senioren	freuen	sich	über	Libellas	Zuwendung	
und	fassen	schnell	Vertrauen.	Sie		lächeln,	lassen	
sich	in	Gespräche	verwickeln,	probieren	Instru-
mente	aus.	Sie	sehen,	fühlen,	hören,	riechen,	was	
der	Clown	in	seinem	Koffer	mitgebracht	hat.	Und	so	
wie	Libella	jedes	Mal	ein	kleines	Blümchen	zurück-
lässt,	so	gewinnen	die	älteren	Menschen	mit	jedem	
Clownbesuch	neue	Lebensfreude.“
Sabine Kösler, Mitarbeiterin im Seniorenzentrum  
Wilhelm-Maybach-Stift Friedrichshafen



Kontakt

BruderhausDiakonie
Spenden	und	Helfen
Silke	Fehrenbach

Ringelbachstraße	211
72762 Reutlingen
Telefon 07121 278-223
spenden@bruderhausdiakonie.de
www.spenden.bruderhausdiakonie.de	

Informationen	über	Einrichtungen	der		
BruderhausDiakonie	finden	Sie	unter		
www.bruderhausdiakonie.de
Gerne	senden	wir	Ihnen	auch	unseren		
Jahresbericht	oder	unsere	Broschüren	zu.

Spendenkonten der BruderhausDiakonie
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN	DE29 6405 0000 0000 0018 10
Evangelische Bank eG
IBAN	DE31 5206 0410 0000 0040 06
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Ja, ich werde Patin oder Pate

Ich	ermächtige	hiermit	die	BruderhausDiakonie	(Gläubiger-ID:	DE29 6405 
0000 0000 0018 10),	den	oben	genannten	Betrag	im	gewählten	Turnus	ab	
dem	Beginn	des	Folgemonats	von	meinem	Konto	mittels	Lastschrift	einzu-
ziehen.	Zugleich	weise	ich	mein	Kreditinstitut	an,	die	von	der	Bruderhaus-
Diakonie	auf	mein	Konto	gezogenen	Lastschriften	einzulösen.
Hinweis:	Ich	kann	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem		
Belastungsdatum,	die	Erstattung	des	belasteten	Betrages	verlangen.	Es	
gelten	dabei	die	mit	meinem	Kreditinstitut	vereinbarten	Bedingungen.	
Meine Patenschaft kann ich jederzeit beenden.

monatlich vierteljährlich jährlich

10 Euro

Kinder und Familien in Trauer

Kinder psychisch erkrankter Eltern

Tiergestützte Pädagogik

Clownbesuche

integrative Theatergruppen

20 Euro            	Euro

Betrag

für

Turnus

Bankverbindung

Kreditinstitut

Name,	Vorname

IBAN

Straße,	Hausnummer

Datum,	Unterschrift

BIC

Postleitzahl,	Ort
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